
Dannstadter Höhe
www.vgds.de | amtsblatt@vgds.de Dannstadt-Schauernheim, Hochdorf-Assenheim, Rödersheim-Gronau

Amtsblatt
51. Jahrgang Freitag, den 11. August 2023 32. Woche

DER 
BÜRGERBUS

der Verbandsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim

N EU:N EU:
Bürgerbus fährt zu Bürgerbus fährt zu 

Fachärzten und Bahnhöfen Fachärzten und Bahnhöfen 

in der Umgebungin der Umgebung

Ab sofort bietet der Bürgerbus der Verbandsgemeinde

Dannstadt-Schauernheim Fahrten zu Fachärzten in 

folgenden Gemeinden an:

• Schifferstadt

• Mutterstadt

• Meckenheim

• Fußgönheim

• Böhl 

Zudem sind Fahrten zur Rhein-Haardt-Bahn nach 

Fußgönheim oder zur S-Bahn nach Schifferstadt oder

Böhl möglich. 

Diese Angebote gelten  generell  auch für Familien

oder Elternteilen mit Kindern, die Arzttermine in den 

genannten Gemeinden haben oder zu den Bahn-

stationen möchten.

Für Kindersitze bzw. Sitzerhöhungen wird von uns 

gesorgt, so dass ein sicherer Transport der Kinder 

gewährleistet ist.

Mehr Infos zum Bürgerbus 

stehen in diesem Amtsblatt 

sowie unter www.vgds.de. 

Donnerstag,

21. September 2023

Beginn 20 Uhr | Einlass ab 19 Uhr 

im Zentrum Alte Schule (ZAS),
Hauptstraße 139 – 142, Dannstadt

Eintrittskarten je 25,– Euro
erhältlich im Rathaus der VG 
Dannstadt-Schauernheim,  
Zimmer 211 (Kasse).
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SERVICE

Notrufe
Polizei (Unfall – Überfall) 110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
DRK-Rettungsleitstelle Tel. 19222 oder 0621-5703210
(Krankentransport und Rettungshubschrauber)
Die Notrufe 110 und 112 sind entsprechend umgeschaltet.
Giftnotrufzentrale, Universität Mainz Tel. 06131-19240
Polizei Schifferstadt Tel. 06235-4950

Bereitschaftsdienste Ärzte
Standort: Bereitschaftsdienstzentrale Ludwigshafen
 St. Marien- und St. Annastiftskrankenhaus
 Steiermarkstraße 12 A
 67067 Ludwigshafen Tel. 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 19.00 bis nächsten Morgen 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 bis nächsten Morgen 07.00 Uhr
Freitag 16.00 bis Montagmorgen 07.00 Uhr 
An Samstagen/Sonntagen und Feiertagen ist ein Kinderarzt von 
09.00 bis 21.00 Uhr vor Ort.
Bei Schlaganfall und Herzinfarkt: Tel. 19222

Zahnärzte
Samstag, 12.08., 09.00 – 12.00 Uhr
Sonntag, 13.08., 11.00 – 12.00 Uhr
ZA Michael Holla 
Mörschstraße 19, Waldsee, Tel. 06236-449797

Augenärzte
Augenärztlicher Notdienst zu erfragen unter Tel. 0180-5011230

Bereitschaftsdienste Apotheken
Ansage des Apotheken-Notdienstes über landeseinheitliche 
Rufnummern:
deutsches Festnetz 0180-5-258825-PLZ (0,14 €/Min.)
Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 €/Min.)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter 
www.lak-rlp.de. Notdienst jeweils von 08.30 Uhr bis zum darauf-
folgenden Tag um 08.30 Uhr.
Auf Anordnung der Bezirksregierung Rheinhessen-Pfalz, Neu-
stadt, werden nachfolgende Apotheken den NOTDIENST gemein-
sam durchführen:
Freitag, 11.08.2023
Kronen-Apotheke, Ludwigshafener Straße 10, Mutterstadt,
Tel. 06234-7565
Samstag, 12.08.2023
Rhein-Apotheke, Rüdigerstr. 9, Otterstadt,
Tel. 06232-35888
Sonntag, 13.08.2023
Easy-Apotheke, Waldspitzweg 3, Schifferstadt,
Tel. 06235-493970
Montag, 14.08.2023
Birken-Apotheke, Hauptstr. 12, Dannstadt,
Tel. 06231-891

Dienstag, 15.08.2023
Apo. am Burgunderplatz, Burgunderplatz 17, Limburgerhof,
Tel. 06236 88041
Mittwoch, 16.08.2023
Pfalz-Apotheke, Oggersheimer Str. 42, Mutterstadt,
Tel. 06234-9291771
Donnerstag, 17.08.2023
Schreiner‘s-Apotheke, Rheingönheimer Straße 13, Altrip,
Tel. 06236-2061
Freitag, 18.08.2023
Linden-Apotheke, Bruchweg 2, Limburgerhof,
Tel. 06236-67842

Tierärztlicher Notdienst  Tel. 0900-1062111
Gebühr: Festnetz 2,99 Euro pro Minute, Mobilfunk abweichend.

Störmeldungen
Störungen in der Wasserversorgung in den Ortsgemeinden
Hochdorf-Assenheim und Rödersheim-Gronau
Zweckverband für Wasserversorgung 
„Friedelsheimer Gruppe“, Industriestr. 32, 67136 Fußgönheim
(Industriegebiet)
Mo. bis Do., 07.00  – 16.00 Uhr: Tel. 06237-9270-0
Fr., 07.00 – 12.30 Uhr: Tel. 06237-9270-0
außerhalb dieser Zeiten – 
nur in dringenden Notfällen: Tel. 0174-3470242
Störungen in der Wasserversorgung
in der OG Dannstadt-Schauernheim Tel. 06235-957031
Zweckverband für Wasserversorgung
„Pfälzische Mittelrheingruppe“ Am Wasserturm 2, Schifferstadt
Störungen Erdgasversorgung
Thüga Energienetze GmbH (gebührenfrei) 0800-0837111
Störungen Stromversorgung und Straßenbeleuchtung
Thüga Energienetze GmbH (gebührenfrei) 0800-0837111
E-Mail: leitstelle@thuega-netze.de
Straßenbeleuchtung auch: www.stoerung24.de
Störungen Abwasserbeseitigung
Abwasserbeseitigung Tel. 06231-5257
außerhalb der Dienstzeit Tel. 0176-60482602

Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung
Allgemeine Verwaltung
Mo. bis Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Di. auch 14.00 – 18.00 Uhr
Telefon-Zentrale Tel. 06231-401-0
E-Mail: info@vgds.de, Internet: www.vgds.de
Bürgerservice:
Mo. | Di. | Do. | Fr. 08.00 – 12.00 Uhr, Di. auch 14.00 – 18.00 Uhr
Mi. 08.00 – 14.00 Uhr
Meldewesen, Ausweise, Führungszeugnisse,
Fischereischeine Tel. 401-180/-181/-182/-183
Standesamt, Friedhofswesen Tel. 401-184
Gewerbeamt Tel. 401-185
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POST-Agenturen/-Partner-Filialen
Dannstadt-Schauernheim
Getränkemarkt Frank,
Hauptstraße 120, OT Dannstadt
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 09.00 - 12.30 Uhr und
 14.30 - 18.00 Uhr
Sa. 09.00 - 12.30 Uhr

Hochdorf-Assenheim:
Im Weichlingsgarten 10, OT Assenheim
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 14.00 - 17.00 Uhr und
Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

Rödersheim-Gronau:
Hauptstraße 71, OT Rödersheim
Öffnungszeiten:
Di. 15.00 - 17.00 Uhr
Do. 15.00 - 17.00 Uhr

ÖPNV – 
Öffentlicher Personennahverkehr
Wichtige Rufnummern rund um den ÖPNV
VRN
Auskunft und Service Tel. 0621-1077077
Fahrplanauskunft Tel. 0621-107700
Palatina Bus GmbH
Kundencenter Ludwigshafen Tel. 0621-68566261

Das Kundencenter ist von Mo. - Fr., 07.30 - 16.00 Uhr, erreichbar.
Das rheinland-pfälzische Verkehrsministerium hat sich mit den 
Aufgabenträgern und Akteuren des Nahverkehrs darauf ver-
ständigt, dass das Angebot im öffentlichen Nahverkehr mit 
weiteren Einschränkungen bestehen bleibt. 
Die Einschränkungen im Verkehrsangebot werden der aktu-
ellen Situation angepasst. Dennoch soll es weiterhin einen 
stabilen, berechenbaren Betrieb geben. Wir bitten alle Rei-
senden, sich vor Reiseantritt auf den einschlägigen Informa-
tionskanälen der Verkehrsunternehmen, der Verkehrsverbünde 
oder unter rolph.de über den aktuell gültigen Fahrplan und 
vorgenommene Fahrplaneinschränkungen zu informieren.

Der Bürgerbus
Sie sind nicht gut zu Fuß?
Das Bürgerbus-Team ist für Sie unterwegs!
Nutzen Sie das kostenlose Angebot für Ihre nächste Fahrt 
zum Arzt, zum Friseur oder zu Freunden. Auch Fahrten zu 
Fachärzten in den Nachbargemeinden sind möglich.

Mehr Infos: www.vgds.de

Ke r we
in Rödersheim

Zur Kerwe im Ortsteil Rödersheim
in der Zeit von

Freitag, 25. August 2023, bis
Montag, 28. August 2023,

wünschen wir allen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern sowie unseren Kerwegästen

angenehme und unterhaltsame Stunden.
Ihr 

 Thomas Angel Stefan Veth
 Ortsbürgermeister  Bürgermeister

Begrüßung und Fassbieransti ch auf dem Kerweplatz
durch den Ortsbürgermeister Thomas Angel
begleitet vom Kath. Musikverein Hochdorf

 Die Bürger werden gebeten, über die
Kerwetage ihre Häuser zu befl aggen.

Immer aktuelle Informationen
rund um Ihre

Verbandsgemeinde
Dannstadter Höhe!
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 11. Juli - 09. September 2023 
in und rund um die Sommerferien

ist es wieder so weit.
 Lesesommer 

von  6 – 16 Jahre  
 Mach mit  –  werde auch du

zum Lesemonster!  

Weitere Informationen unter: 
 www.lesesommer.de 

 Vorlese-Sommer  für  Kita-Kinder  im  Vorlesealter 
Weitere Informationen unter:  www.vor-lesesommer.de 

oder in der  Gemeindebücherei Dannstadt. 

Bilder Buch Kino  ab 4 Jahre

Koffergeschichten
Erzählen, Entdecken, Erleben
 ab 3 Jahre

Sommerpause
Sommerpause

bis September
bis September

Gemeindebücherei
Dannstadt
Tel. 06231-2769

Kirchenstraße 17 | 67125 Dannstadt-Schauernheim
E-Mail: buecherei.service@og-daschau.vgds.de

Web-Opac: https://bücherei-dannstadt.myschmööker.de

Ausleihe von E-Medien über:

oder

die   Onleihe-App

Kostenfreier Zugang

zu den Lese-(lern)-Apps:

EKidz   und   

Das Lesestart-Set 3 
für Dreijährige
„Lesestart 1-2-3“ ist ein bun-
desweites Programm zur frühen 
Sprach- und Leseförderung.

Es wird vom Bundesministerium für Bildung und For-
schung (BMBF) gefördert und von der Stiftung Lesen 
durchgeführt. Weitere Infos: www.lesestart.de

Das dritte kostenfreien Lesestart-Set erhalten Sie ab 
sofort bei uns. Kommen Sie doch einfach vorbei.

Bestellservice
in unserem Internet-Katalog

Web-OPAC: MySchmööker.de

 

Suchen Sie sich Ihre Bücher bequem 

Zuhause heraus und machen Sie eine 

Vorbestellung. Wir richten Ihnen zeitnah

die Bücher zum Abholen.

Sommer-
Open-Air- 
Geschichten
vom 25.07. – 29.08.2023
für Kinder ab 3 Jahren
Bei Sonnenschein und trockenem Wetter lesen wir euch 
im Innenhof des Kulturhofs Schrittmacher Bilderbücher 
vor. (Bei schlechtem Wetter in der Bücherei.)

Wann:  immer Dienstag, um 16.15 Uhr
Termine: 15.08.2023
 22.08. | 29.08.2023

Teilnehmerzahl: 10 Kinder mit Begleitperson

Anmeldung ist erforderlich.

Wir freuen uns auf Euch. 

Kostenlose Ausleihe
für Jung und Alt

Öffnungszeiten: Di. 09.00 – 11.00 + 15.00 – 19.00 Uhr
Do. + Fr. 15.00 – 18.00 Uhr |  Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Auch in den Sommerferien sind wir
zu den regulären Öffnungszeiten für Sie da!
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der Verbandsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim

Ausgenommen sind: Feiertage.
Weitere Infos: www.vgds.de.

DER  BÜRGERBUS

Ruftaxiverkehre
Für die Ruftaxi-Linie Maxdorf-Schifferstadt gilt der reguläre 
Fahrplan.
Ruftaxi Maxdorf-Schifferstadt:
Über diesen Verkehr wird die Ortsgemeinde Dannstadt-Schau-
ernheim an den Hauptbahnhof Schifferstadt (Nordseite) ange-
bunden. Erreichbar ist das beauftrage Unternehmen Taxi 
Hügel-Schäfer unter Telefon 06231-91191. 
Alle Fahrten der Linie 5956 werden über die neue Haltestelle 
Maxdorf, Schulzentrum führen, AUSSER
- 07:24 Uhr ab Schifferstadt
- 07:48 Uhr ab Schifferstadt
- 16:14 Uhr ab Maxdorf.
Die Fahrt 06:54 Uhr ab Schifferstadt bleibt unverändert und geht 
nicht bis Maxdorf.
Für den Ruftaxiverkehr Maxdorf-Schifferstadt gilt aktuell:
• Alle bisher schon gültigen Verbundfahrkarten (Halbjahreskarte, 

Jahreskarte) werden akzeptiert.
• Eine Barzahlung ist möglich.
• Es gilt der reguläre Fahrplan. Eine Personenbeschränkung 

gibt es nicht.
• Mund- und Nasenschutz muss getragen werden.

Ruftaxi Hochdorf-Assenheim/Rödersheim-Gronau/Gönnheim: 
Über diesen Verkehr haben auch die beiden westlichen Ortsge-
meinden Anschluss an die Schiene (Rhein-Haardt-Bahn). 
Erreichbar ist das beauftragte Unternehmen Taxi Deidesheim 
unter Tel. 06326-980144.
Es gilt aktuell: 
Bis zu 2 Personen werden als Gäste mitgenommen.
Ein Mund- und Nasenschutz muss getragen werden.

Abfallbeseitigung 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Informationen rund um die Abfallentsorgung
Sprechzeiten Service-Center
(Fragen zur Abfallabfuhr, Reklamationen, Auftragsannahme)
Mo. - Mi. 08.00 - 16.00 Uhr 
Do. 08.00 - 17.30 Uhr
Fr. 08.00 - 13.00 Uhr
Kundenservice-Center Tel. 0621-5909-5555

Ausgabestellen Wertstoffsäcke und Restabfallsäcke
in der Verbandsgemeinde:
Ortsteil Dannstadt
Verbandsgemeindeverwaltung (gelb-grün-weiß)
Am Rathausplatz 1
Mo. - Fr. 09.00 - 12.00 Uhr
Bitte beachten Sie:
Pro Person gibt es maximal 2 Rollen je Wertstoffart. 

Evitas Herzstück (gelb-grün-weiß)
Böhler Straße 8
Do. 10.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Fr. 10.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Ortsteil Schauernheim
Heidis Hoflädel (gelb-grün-weiß-rot)
Obergasse 25
Mo. 08.30 - 13.00 Uhr
Di. - Fr. 08.30 - 17.30 Uhr
Sa. 08.30 - 13.00 Uhr
Bei Heidis Hoflädel gibt ein Paketservice von DHL.

Wertstoffhof
Bauhof, Am Rathausplatz, OT Dannstadt
Öffnungszeiten:
Mi. 16.30 - 18.30 Uhr
Sa. 09.00 - 12.00 Uhr 

„Kleiderlädchen & Mehr“
Hauptstraße 12, 67127 Rödersheim-Gronau

Unser Angebot und Spenden umfassen:
 Gut erhaltene, zeitgemäße Kleidung für
 Erwachsene und Kinder
 Schuhe & Taschen, Rucksäcke, Koffer
 Handtüchern, Tischwäsche
 Ungetragene Unterbekleidung
 Haushaltswaren & Geschirr
 Dekoration

Kein Verkauf und Annahme von:
Elektroartikel, CDs, Büchern, Oberbetten, Kissen, Bil-
dern, Bettwäsche, Decken, Kinderspielzeug
Das Kleiderlädchen & Mehr ist ein soziales und nachhaltiges 
Angebot unserer Verbandsgemeinde, das von einem en-
gagierten Frauenteam ehrenamtlich geleitet wird. Das Läd-
chen verhilft Menschen zu gut erhaltener Kleidung & Geschirr, 
das wir gegen geringe Spendenbeiträge abgeben. Spenden, 
stöbern, mitnehmen und dabei Ressourcen schonen ist un-
ser Motto! Der Erlös fließt in soziale Maßnahmen, das För-
dern kultureller Projekte und die regionale Vereins-und 
Jugendarbeit in enger Kooperation mit der Verbandgemein-
de. Sie können bei uns gut erhaltene, saubere Kleidung, 
Geschirr & Mehr abgeben und mitnehmen!
Bitte beachten Sie: Aktuell nehmen wir keine Winterbe-
kleidung an für Kinder und Erwachsene!
Unser „Kleiderlädchen & Mehr“ ist für Alle geöffnet!
Jeder ist herzlich willkommen!
Verkauf: 
jeden Mittwoch: 13.30 – 17.00 Uhr
Spendenannahme: 
jeden 2. und 4. Samstag im Monat: 12.00 – 14.00 Uhr
Wo: 
Hauptstraße 12, 67127 Rödersheim-Gronau
Teamleitung:
Yvonne Neufeld & Mathilde Lehmann

Wir sind gerne für Sie da und führen das Lädchen mit viel 
Herzblut. Bei Fragen oder Wünschen sprechen Sie uns bit-
te persönlich im Lädchen an! Wir helfen gerne und haben 
ein offenes Ohr für Ihre Anregungen und Wünsche. Sollten 
Sie weitere Fragen haben wenden Sie sich bitte an die Ver-
bandgemeinde:
Telefonnummer: 06231 401-0 oder per Email : info@vgds.de.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Team des „Kleiderlädchens & Mehr“
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Nach telefonischer Vereinbarung
Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim:
Bürgermeister Stefan Veth 06231-401-142
Erster Beigeordneter Marc Hauck 06231-652310
Beigeordneter Robin Weller 06231-9582139
Beigeordnete Marion Strese 06231-6022568

Ortsgemeinde Dannstadt-Schauernheim:
Ortsbürgermeisterin Manuela Winkelmann 0173-9243248
Erste Ortsbeigeordnete Barbara Härtel-Overbeck  0172-9540220
Ortsbeigeordneter Robin Weller 06231-9582139
Ortsbeigeordnete Sara Schön 0151-54810141

Ortsgemeinde Hochdorf-Assenheim:
Ortsbürgermeister Walter Schmitt 0172-6306116 
Erster Ortsbeigeordneter Stefan Frombold 0157-70230280
Ortsbeigeordnete Martina Hoffmann 0172-7168286

Ortsgemeinde Rödersheim-Gronau:
Ortsbürgermeister Thomas Angel 0163-6903022
Erster Ortsbeigeordneter Reiner Kesselring 0172-7463800
Ortsbeigeordneter Michael Schulz 0170-6351839

Schiedsamt Schiedsperson Frau Gabriele Hilf
Aus gegebenem Anlass findet zur Zeit keine Sprechstunde im 
Schiedsamt der Verbandsgemeindeverwaltung Dannstadt-Schau-
ernheim statt.
Frau Gabriela Hilf ist unter der Handy-Nr. 0160-91989999 oder 
per E-Mail schiedsamt-vbg-dannstadt@t-online.de erreichbar.

Stellv. Schiedsperson Herr Uwe Schölles
Sie können Herrn Schölles unter der E-Mail: schiedsamt@gene-
ralagent.de sowie der Tel. 06231-5566 o. 0171-4524224 erreichen.

Gleichstellungsbeauftragte Frau Brigitte Sassenberg
Aus gegebenem Anlass findet zur Zeit keine Sprechstunde der 
Gleichstellungsbeauftragten, Frau Brigitte Sassenberg, bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Dannstadt-Schauernheim statt.
Frau Sassenberg erreichen Sie telefonisch unter Tel. 06231-
6329315 oder E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@vgds.de.

Bezirksbeamtin der Schutzpolizei Frau Dietz
Donnerstags von 10.00 - 11.00 Uhr.
Aus gegebenem Anlass findet zur Zeit keine Sprechstunde der 
Bezirksbeamtin, Frau Dietz, bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Dannstadt-Schauernheim statt.
In dringenden Fällen bitten wir vorab um Terminvereinba-
rung unter: Tel. 06235 495-0 oder -4365.

Deutsche Rentenversicherung
Auskunft u. Beratung bietet täglich die Auskunfts- und Bera-
tungsstelle in Speyer, Eichendorffstr. 4 - 6. Ein Termin für ein 
persönliches Beratungsgespräch kann unter Tel. 06232-172881 
vereinbart werden. 
Versicherte können sich in Rentenangelegenheiten (Rentenan-
trag, Kontenklärung, Rentenfragen) an Herrn Gebhard Weitzel, 
Versicherungsberater der Deutschen Rentenversicherung Bund 
(früher BfA), wenden. Tel. 06231-2789, ab 17.00 Uhr.

Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Europaplatz 5, 67063 Ludwigshafen am Rhein

Sozialpsychiatrischer Dienst
Beratung für Menschen mit psychischen Problemen und deren 
Angehörige.
Dannstadt-Schauernheim / Rödersheim-Gronau:
Herr Becker, E-Mail: michael.becker@rheinpfalzkreis.de,
Tel: 0621-5909-2110

Hochdorf-Assenheim:
Herr Kuschka, E-Mail: paul.kuschka@rheinpfalzkreis.de,
Tel: 0621-5909-2161

Betreuungsbehörde des Sozialamtes 
für die Vormundschaftsgerichtshilfe
Frau Körner,
E-Mail: elke.koerner@kv-rpk.de, 
Tel. 0621-5909-2190

Jugendamt und Sozialdienst
Herr Dirk Spindler, E-Mail dirk.spindler@kv-rpk.de,
Tel. 0621-5909-1250

Seniorenbüro Rhein-Pfalz-Kreis
Tel. 0621-5909-5480, 
Sprechzeiten: Di. von 10.00 - 13.00 Uhr
Ansprechpartner: Elfriede Benedix und Elke Becker 
(auch außerhalb der Sprechzeiten)

Referentin für Frauenfragen
Tel. 0621-5909-3440

Kindertagespflege
Frau Graber,
Tel. 0621-5909-1341,
E-Mail: kerstin.graber@kv-rpk.de

Fragen zur Finanzierung durch das Jugendamt
Frau Schmidt,
Tel. 0621-5909-1321
E-Mail: andrea.schmidt@kv-rpk.de

Projekt Familienpaten 
in der Verbandsgemeinde
E-Mail: west@familienpaten-rpk.de
Ansprechpartnerin: Frau Anne Metz
Tel. 0160-93387117
Homepage: www.familienpaten-rhein-pfalz-kreis.de

Das Familienpatenprojekt Rhein-Pfalz-Kreis
Jungen Familien fehlt zunehmend die Unterstützung durch Groß-
eltern oder andere nahestehende Personen, da diese oft nicht 
in der Nähe wohnen oder selbst berufstätig sind. Hier leistet das 
Familienpatenprojekt praktische Unterstützung. Ehrenamtliche 
Familienpat*innen kümmern sich zwei Stunden in der Woche um 
"ihre" Patenfamilie. Sie gehen mit den Kindern auf den Spielplatz, 
lesen Bücher vor, begleiten beim Einkauf oder Arztbesuchen und 
leisten individuelle Entlastung für die Familien. Wünschen Sie 
sich diese Form der Unterstützung auch für Ihre Familie?
Oder haben Sie Interesse, ehrenamtlich als Familienpat*in junge 
Familien in der Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim zu 
unterstützen? Dann wenden Sie sich gerne an Frau Anne Metz, 
Koordinatorin für Familienpatenschaften. 
Tel.: 0160 / 933 87 117, E-Mail: west@familienpaten-rpk.de,
Homepage: familienpaten-rhein-pfalz-kreis.de.

Finanzamt Speyer-Germersheim
Johannesstraße 9 - 12, 67346 Speyer, Tel. 06232-6017-0
Internet: www.finanzamt-speyer-germersheim.de
E-Mail: Poststelle@fa-sp.fin-rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: 0180-3757400
Gesamtübersicht der Öffnungszeiten der Service-Center:
Mo.  08.00 - 16.00 Uhr
Do. 08.00 - 18.00 Uhr

Vertragsärzte der Dannstadter Höhe
Gemeinschaftspraxis
P. Leibig, W. Leibig, Dr. B. Margara, J. Damian, C. Özkaya
Am Rathausplatz 20,
Dannstadt-Schauernheim, Tel. 06231-91730
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Dr. B. Lelling und Dr. P. Lelling,
Berliner Str. 4, 
Dannstadt-Schauernheim Tel. 06231-2540
Praxis Dr. T. Zilkens,
W.-v.-Vilbell-Str. 4, Rödersheim-Gronau Tel. 06231-915016

Nachbarschaftshilfe in der Verbandsgemeinde
Auskunft und Vermittlung
Frau Seyfried Tel. 06231-401-126
Herr Schaa Tel. 06231-401-128

Ökumenische Sozialstation  
Böhl-Iggelheim gGmbH
Ambulantes-Hilfe-Zentrum
Tel. 06231-40758-0,
Fax 06231-40758-20
Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim
Böhler Straße 7,
Hochdorf-Assenheim

Die Betreuungsgruppe 
„Café Sonnenschein“
der Ökumenischen Sozialstation
Böhl-Iggelheim gGmbH
zur Entlastung pflegender Angehöriger findet
Mo., Mi. und Fr. nachmittags von 13:00 - 16:00 Uhr statt.
Information und Anmeldung bei unserer Pflegedienstleitung:
Frau Janine Drost, Tel: 06231-40758-0

Pflegestützpunkt Böhl-Iggelheim – 
Verbandsgemeinde 
Dannstadt-Schauernheim
Beratung und Hilfe rund um das Thema Pflege. Der Pflegestütz-
punkt ist eine Beratungsstelle für ältere, pflegebedürftige, kranke 
und behinderte Menschen und deren Angehörigen. Gerne bera-
ten wir Sie persönlich nach Absprache. Bitte rufen Sie uns an, 
lassen Sie sich telefonisch beraten und vereinbaren Sie einen 
Termin. Nutzen Sie auch unseren Anrufbeantworter; wir rufen 
zeitnah zurück. Bei eingeschränkter Mobilität führen wir auch 
unter Einhaltung der Hygienevorschriften Hausbesuche durch.
Frau Elke Pohlmann 06231 - 939 47 41 (Di.,Mi.,Do.)
elke.pohlmann@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Herr Manfred Krüger 06231 - 939 47 42 (Mo-Fr.)
manfred.krueger@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Böhler Straße 7,67126 Hochdorf-Assenheim

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Südlicher Rhein-Pfalz-Kreis
Tel. 06235-457823, E-Mail: hospiz@sozialstation-schifferstadt.de

Palliativnetz Süd- und Vorderpfalz (SAPV)
Mit unserem ambulanten Palliativdienst versorgen wir schwerst-
kranke Menschen in ihrer häuslichen Umgebung. Die SAPV ist 
eine Leistung der gesetzlichen Krankenversicherung, sie ist für 
Betroffene kostenlos. Stützpunkt Haßloch, Telefon 06324 98000-0, 
E-Mail: sapv-hassloch@diakonissen.de

Tagespflege im Maximilianstift Maxdorf
Information täglich 08.30 - 12.00 Uhr Tel. 06237-4060
Auskunft bei der Verwaltung, Tel. 06231-401-125, 401-128

Bezirksschornsteinfegermeister
für Dannstadt-Schauernheim:
Ralf Prohaska, Tel. 06233-490853
 Handy 0171-8559058
Samuel-Heinicke-Straße 47, Frankenthal
für Schauernheim:
Florian Walter, Tel. 06235-497108
E-Mail: schornsteinfegerwalter83@gmail.com
Kestenberger Weg 41, Schifferstadt

Christian Löwenmuth, Tel. 06231-9520982
 Handy 0176-63119740
Lorscherstraße 7, 67126 Hochdorf-Assenheim
für Hochdorf-Assenheim und Rödersheim-Gronau:
Daniel Anken, Tel. 06235-9340723
 Handy 0174-5377522
Schillerstraße 24, Schifferstadt

Im Fachbereich 3 – Bürgerdienste der Verbandsgemeindever-
waltung Dannstadt-Schauernheim ist zum 01. November 2023 
olgende Stelle zu besetzen:

MITARBEITER*IN [M/W/D] IM AUßENDIENST
Teilzeit mit 19,5 Wochenstunden,

unbefristet in E 5 TVöD

Wir bieten Ihnen:
• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem dynamischen 

Team
• Betriebliche Altersvorsorge
• Umfassende, bedarfsorientierte Weiterbildungsmöglichkeiten
• Verkehrsgünstig gelegener Arbeitsplatz mit der Möglichkeit 

des kostenlosen Parkens/Nutzung der Fahrradbox
Ihre Aufgaben:
• Überwachung des ruhenden Verkehrs, sowie aller damit sach-

lich verbundenen Tätigkeiten (z. B. Prüfung von Hauptunter-
suchungsterminen und Reifenprofiltiefe) inklusive Erteilen von 
mündlichen Verwarnungen

• Aufgabenwahrnehmung nach POG und Spezialgesetzen als 
kommunale/r Vollzugsbedienstete/r in allen übertragenen Auf-
gabengebieten, insbesondere Durchführen von Ermittlungstä-
tigkeiten sowie Überwachung der Einhaltungen der

 - örtlichen Satzungen über die Reinigungs- und Streupflicht,
 - örtlichen Benutzungssatzungen Wirtschaftswege,
 - Gefahrenabwehrverordnung der Verbandsgemeinde,
 - Auflagen und Bedingungen bei erteilten Sondernutzungser-
  laubnissen,
 - Preisangabenverordnung,
 - Bestimmungen des Abfallrechtes
Ihr Profil:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung
• Bereitschaft zur Absolvierung der Ausbildung zur/zum kommu-

nalen Vollzugsbediensteten sofern noch nicht vorhanden
• Führerschein der Klasse B
• Zuverlässigkeit und Sorgfalt in Ausübung der Tätigkeit
• Selbstständiges und eigenverantwortliches Handeln; insbe-

sondere im Außendienst
• Freundliche und ruhige Art in Konfliktsituationen
• Rechtssichere Entscheidungen zu treffen und zu vertreten
• Bereitschaft zur Tätigkeit im Schichtdienst nach Dienstplan, in 

der Regel im Zeitraum von 6 bis 21 Uhr; teilweise auch an 
Wochenenden und Feiertagen.

Von Vorteil, jedoch keine Voraussetzung:
• Praktische Erfahrungen in den genannten Tätigkeitsbereichen
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe 
des frühestmöglichen Eintrittsterminsbis spätestens 13. August 
2023 per E-Mail an personalamt@vgds.de (alle Unterlagen in 
einer PDF-Datei).
Kontakt für Rückfragen: Frau Impertro (06231 401-146).
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Online-Befragung der Bürgerinnen und Bürger
Klimaschutzkonzept:
Ihre Meinung ist gefragt!
Noch bis Ende August 2023 
steht die Online-Befragung 
der Bürgerinnen und Bürger 
für das Integrierte Klima-
schutzkonzept zur Verfü-
gung. Hierbei können die 
Bürgerinnen und Bürger zu 
eigenen und kommunalen 
Klimaschutzmaßnahmen 
Angaben machen sowie 
Ideen und Anregungen für das weitere Klimaschutzvorgehen der 
Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim mitteilen.
Aufgerufen werden kann die Befragung über den Link: https://
surveys.iu-info.de/453174?lang=de

Oder durch Scannen des QR-Codes.
Wer die Umfrage lieber in Papierform ausfüllen 
möchte, kann sich am Empfang des Rathauses, 
Am Rathausplatz 1, 67125 Dannstadt-Schauern-
heim, ein Exemplar mitnehmen und ausgefüllt dort 

zurückgeben. Die Verbandsgemeindeverwaltung freut sich über 
Ihre Teilnahme und Ihre Impulse für den Klimaschutz in der Ver-
bandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim!
Kontakt für Rückfragen:
Franziska Tavernier, Klimaschutzmanagerin,
Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim,
Telefon 06231/401-167.

Grundsteuererklärung vermeintlich richtig 
abgegeben und vom Finanzamt dennoch 
erinnert worden“
Wer an die Abgabe der Grundsteuererklärung erinnert wurde, 
sollte das im Schreiben angegebene Aktenzeichen (AZ) mit seinen 
eventuell bereits übermittelten Angaben vergleichen.
Das AZ steht in allen Schreiben des Finanzamts oben auf der 
ersten Seite. Zudem finden sich wichtige Daten in den Informati-
onsschreiben, die als Service in der Regel allen Eigentümern 2022 
für jedes AZ mit Ausfüllhilfe geschickt wurden.
Die häufigsten Gründe für fehlende Erklärungen:
· Die Erklärung wurde unter einem anderen AZ verarbeitet, als
 im Informationsschreiben mitgeteilt wurde. Hier können z. B. 

Zahlendreher der Grund sein. Wer elektronisch übermittelt hat, 
kann über „Mein ELSTER“ unter „Meine Formulare“ in den über-
mittelten Formularen prüfen, ob und unter welchem AZ eine 
Übermittlung erfolgt ist. Bei Rückfragen ist dieses AZ anzuge-
ben, damit die Finanzämter zielgerichtet recherchieren können. 

· In einigen Fällen wird ein Grundstück bisher unter mehreren AZ 
geführt. Deshalb wird für jedes AZ und ggf. für einzelne Grund-
stücksteile eine eigene Erklärung erwartet. Im Erinnerungs-
schreiben ist in diesen Fällen nur das AZ angegeben, für das 
noch keine Erklärung vorliegt. Haben Eigentümer bisher getrennt 
geführte Grundstücksteile unter einem AZ zusammengefasst 
und in einer Erklärung übermittelt, sind die übrigen AZ unter 
Angabe des verwendeten AZ dem zuständigen Finanzamt form-
los per Brief oder Mail mitzuteilen.

· Bei land- und forstwirtschaftlichen Betrieben gilt neu, dass das 
Wohnhaus sowie der zugehörige Grund und Boden der Grund-
steuer B zuzuordnen ist. In diesen Fällen ist daher eine separate 
Erklärung mit eigenem AZ zu übermitteln.

· Statt Grundsteuererklärung wurden die Fragen des Statistischen 
Landesamtes/ZENSUS beantwortet.

Falscher Adressat vom Finanzamt angeschrieben?
Sollte versehentlich eine Erinnerung an die Erklärungsabgabe an 
falsche Adressaten gesendet worden sein, weil der Grundbesitz 
vor dem Stichtag 1. Januar 2022 verkauft wurde, so sollte umge-
hend das Finanzamt informiert werden.

Beantwortung von Anfragen kann sich verzögern!
Die Finanzämter sind aufgrund der enormen Anzahl zu bearbei-
tender Erklärungen derzeit extrem ausgelastet und bitten für die 
Beantwortung um Anfragen um Geduld.

Informationen 
Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft zur
Bauschuttannahme 
auf dem Wertstoffhof
Der auf den Wertstoffhöfen im Rhein-Pfalz- 
Kreis erfasste Bauschutt wird zur Herstellung 
von Recycling-Schotter eingesetzt. Aus 
diesem Grund dürfen in die Bauschutt-Cont-
ainer der Wertstoffhöfe ausschließlich verwertbare minera-
lische Bauabfälle gegeben werden!
Um brauchbaren Recycling-Schotter zu gewinnen, der die 
gesetzlichen Qualitäts-anforderungen erfüllt, sind Fremd- 
und Störstoffe unbedingt aus den Containern fernzuhalten. 
Das Aufsichtspersonal ist angewiesen und berechtigt, Stör-
stoffe bzw. damit verunreinigte Bauschuttgemische abzuwei-
sen. Abgewiesene, nicht verwertbare Bauabfälle sind wieder 
mitzunehmen und können entgeltlich bei privaten Entsor-
gungsunternehmen angeliefert werden.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.eba-rpk.de 
oder 0621 / 5909 - 5180.
➤	 Wertstoffe, die angenommen werden:
 • Backsteine, Ziegelsteine, Klinker, Dachziegel, Kalksand- 

 steine
 • Betonbauteile (max. 50 cm) und -bruch
 • Pflasterseine, Gehwegplatten, Knochensteine
 • Natursteine, Kiesel, Marmorplatten
 • Fliesen, Sanitärkeramik (ohne Armaturen, ohne Kunst- 

 stoffe)
 • Porzellan, Ton- und Steingutgefäße, Terrakotta
➤	 Störstoffe, die nicht angenommen werden:
 • Bauschutt, der mit Störstoffen (z.B. Kunststoffe, Glas, 

Holz, Stroh, Papier) verunreinigt ist sowie Bauschutt/ 
 Beton mit Anhaftungen

 • Sackware Unverbrauchte Reste von Zement, Gips,  
 auerbinder u. Kleber (pulvrig und fest!).

 • Leichtbaustoffe z.B. Porenbeton bzw. Gas- und Leichtbe- 
 tonsteine (z.B. Ytong, Bims, Blähton)

 • Hartfaserplatten aller Art z.B. Eternit, Wellasbestzement,  
 Fensterbänke, Blumenkästen, Heraklith

 • Gipsbaustoffe z.B. Gipsplatten, Gipskartonplatten 
 (Rigips), Gipsfaserplatten (Fermacell), Stuckreste

 • Speichersteine z.B. Nachtspeicherkerne, Schamotte,  
 verrußte Kaminsteine

 • Sand, Erdaushub, Mutterboden
 • Straßenaufbruch, Asphalt

Für unsere SENIORINNEN und
SENIOREN

Seniorenschwimmen 
Seniorenschwimmen entfällt!
Von 17.06.2023 bis voraussichtlich 08.09.2023 wird 
die Fahrbahn der Straße „Am Sportzentrum“ und auf 
Seiten der Wilfried-Dietrich-Halle der dazugehörige 
Gehweg voll gesperrt. Das Kreisbad Schifferstadt erhält zurzeit 
im Rahmen des GUSEA-Projektes eine Erdwärmepumpen- und 
Photovoltaikanlage als Maßnahme der energetischen Sanierung.
Die Fahrt für das Seniorenschwimmen muss somit ab dem 
10.07.2023 bis auf weiteres entfallen.
Sobald wir weitere Informationen bezüglich der Dauer der Bau-
arbeiten erhalten und die Fahrten wieder anbieten können werden 
wir Sie im Amtsblatt entsprechend darüber informieren. 
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 Personalnotizen aus dem Rathaus: 
 Mit Simone Bürkner und Stefano Tedesco
zwei neue Standesbeamten im Rathaus  

 
 

Aus dem RathausAus dem Rathaus

(Foto 1, von links nach rechts: Bürgermeister Stefan Veth überreicht die Bestellungsurkunde an den Standesamt Stefeno 
Tedesco. Foto 2, von links nach rechts: Gerhard Schaa,  Leitung Fachbereich 3 Bürgerdienste, Standesbeamtin Simone 
Bürkner,  Bürgermeister Stefan Veth.)

Das Standesamt der Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim ist wieder komplett: Simone Bürkner, die den Bürgerser-
vice seit dem 1. Mai 2023 im Bereich Gewerbeamt verstärkt, bestand ihre Prüfung zur Standesbeamtin mit großem Erfolg. 
Mit Stefano Tedesco hat das Rathaus zum 1. Juli 2023 einen erfahrenen Standesbeamten gewinnen können, der seine 
Tätigkeit zuvor schon viele Jahre bei dem Standesamt Jockgrim ausübte. Die Standesbeamten begleiten die Menschen ein 
ganzes Leben. Sie registrieren die Geburt, schließen den Bund der Ehe, bearbeiten Anträge auf Namensänderung, nehmen 
Erklärungen zum Kirchenaustritt entgegen und dokumentieren das Ableben. 
Simone Bürkner und Stefano Tedesco  freuen sich auf ihre neue Aufgabe, insbesondere, dass sie Menschen an  bedeutsa-
men Stationen in ihrem Leben begleiten dürfen. Bürgermeister  Stefan Veth überreichte beiden Standesbeamten ihre Bestel-
lungsurkunde für den Standesamtsbezirk der Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim, verbunden mit einer ganz  
herzlichen Gratulation. 

Ministerpräsidentin Malu Dreyer konnte die Dankesurkunde zum 40. Dienstjubiläum zwar nicht persönlich an Bürgermeister 
Stefan Veth überreichen. Doch sie übertrug diese Ehrung in die Hände von Landrat Clemens Körner, der die Urkunde am 1. 
August 2023 im Rahmen einer Feierstunde an den amtierenden Bürgermeister der Verbandsgemeinde Dannstadt-Schau-
ernheim überreichte. „Ich war schon überrascht, dass ich diese Urkunde des Landes Rheinland-Pfalz erhalten habe“, freut 
sich Stefan Veth, der erst kurz vorher durch Landrat Clemens Körner von der anstehenden Auszeichnung erfahren hatte. 
„Stefan Veth hat eine Steigerung vollzogen, vom Bereitschaftspolizisten, bis zur Arbeit als Kriminalbeamter in der Mordkom-
mission Ludwigshafen, bis zu dem Bürgermeisteramt in der Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim“, sagt Clemens 
Körner. Auch die Einsätze bei schwierigen Demonstrationen etwa in Wackersdorf, dem Hunsrück oder der Hamburger Hafen-
straße nannte der Landrat. „Es stimmt, ich habe die Menschen durch meinen Beruf von einer anderen Seite kennengelernt“, 
so Stefan Veth. „Das hilft mir bis heute dabei, ruhig und gelassen zu bleiben, auch wenn es mal brenzlig wird.“ Die Arbeit als 
Bürgermeister bezeichnet Stefan Veth als sehr erfüllend, das gute zwischenmenschliche Miteinander in der Verwaltung und 
die Begegnung mit Bürgerinnen und Bürgern als bereichernd. Im Namen des Verbandsgemeinderates überreichte der Erste 
Beigeordnete Marc Hauck eine Ehrenurkunde an Bürgermeister Stefan Veth.

Bürgermeister Stefan Veth zu seinem 40. Dienstjubiläum geehrt
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 Übungstage Feuerwehr Hochdorf-Assenheim
 Montag von 19:00 Uhr bis 21:30 Uhr (ab den 16. Lebensjahr)
 Kontakt: wehrfuehrung-ha@feuerwehr-vgds.de

 Jugendfeuerwehr Hochdorf-Assenheim
 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr (ab dem 10. Lebensjahr)
 Kontakt: jugendfeuerwehr-ha@feuerwehr-vgds.de

 Übungstage Feuerwehr Gronau
 Montag 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr (ab den 16. Lebensjahr)
 Kontakt: wehrfuehrung-g@feuerwehr-vgds.de

 Jugendfeuerwehr Gronau
 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr (ab dem 10. Lebensjahr)
 Kontakt: jugendfeuerwehr-g@feuerwehr-vgds.de

 Übungstage Feuerwehr Dannstadt-Schauernheim
 Freitags von 19:45 Uhr bis 22:00 Uhr (ab dem 16. Lebensjahr)
 Kontakt: wehrfuehrung-ds@feuerwehr-vgds.de

 Jugendfeuerwehr Dannstadt-Schauernheim
 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr (ab dem 10. Lebensjahr)
 Kontakt: jugendfeuerwehr-ds@feuerwehr-vgds.de

 Übungstage Feuerwehr Rödersheim
 Freitags von 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr (ab dem 16. Lebensjahr)
 Kontakt: wehrfuehrung-r@feuerwehr-vgds.de

 Jugendfeuerwehr Rödersheim
 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr (ab dem 10. Lebensjahr)
 Kontakt: jugendfeuerwehr-r@feuerwehr-vgds.de

 Jugendfeuerwehren treff en Technisches Hilfswerk -
Wichti ge Partner, wenn es darauf ankommt 
Arbeit der Feuerwehren in der Verbandsgemeinde ist vielfälti g 
„Unsere Gerätschaft en sind sehr ähnlich - wir benutzen sie nur anders“, erklärt Sebasti an Gebhardt, als 
Zugtruppführer mitverantwortlich für den technischen Zug des   Technisches Hilfswerk (THW) Ortsverband 
Ludwigshafen am Rhein, eine der unterschiedlichen Arbeitsweisen von Feuerwehr und THW. Vor kurzem 
begrüßte er rund 20 Kinder und Jugendliche im Alter zwischen zehn und 15 Jahren der Jugendfeuerwehren 
Dannstadt-Schauernheim und Rödersheim auf dem THW-Gelände in der Ignaz-Bütt ner-Straße. Begleitet 
wurden sie von dem Stellvertretenden Jugendwart Simon Schneider aus Dannstadt-Schauernheim, sowie 
den Jugendwarten Frank Nicklas und Joel Hodjra aus Rödersheim.
Simon Schneider, der den Ausfl ug zum THW in Absti mmung mit dem Stellvertretenden Wehrleiter Mathias 
Peters organisiert hat, fi ndet: „Es war Zeit für diesen Ausfl ug, arbeiten wir doch bei Gefahrenlagen eng 
zusammen, und je früher wir uns als Feuerwehrleute damit befassen, desto besser.“ So ist das THW immer dann zur Stelle, wenn 
Wehren, Polizei oder andere Behörden an einem Unglücksort technische Unterstützung brauchen. Auch im Auslandseinsatz sind sie 
gefragte Helfer, zum Beispiel zuletzt bei dem schweren Erdbeben in der Türkei oder bei den Überschwemmungslagen in Italien, wo 
es für die Trinkwasseraufb ereitung zuständig war. „Wie bekommen wir unsere Stärken opti mal zusammen - am besten, indem wir in 
Kontakt bleiben, so wie heute“, freut sich Sebasti an Gebhardt über den Besuch der Jugendfeuerwehren. Denn: „Wir wollen die Feuer-
wehren nach besten Kräft en bei ihren Einsätzen unterstützen.“
Jeder Ortsverband des THW hat seine Spezialisierung - das kann zum Beispiel Räumen, Brückenbau, Ortung, Elektroversorgung oder 
Trinkwasseraufb ereitung sein - und hat dafür sein festes Personal, das immer auf den gleichen Fahrzeugen arbeitet und dafür ausgebil-
det wurde. Der Ortsverband Ludwigshafen hat vier Fachgruppen, dazu gehört die Bergung, Noti nstandsetzung und Notversorgung, das 
Räumen und Wassergefahren. „Die Zahl unserer Einsätze ist deutlich geringer, als jene der Feuerwehr. Allerdings dauern unsere Einsätze auch meistens länger“, sagt 
Sebasti an Gebhardt und führt das Beispiel Brand in der ehemaligen Papierfabrik in Darmstadt an. Hier war das THW vier Tage lang durchgehend vor Ort. Dieselben 
Gerätschaft en werden von Feuerwehr und THW unterschiedlich angewendet, zum Beispiel hydraulische Schere und Spreizer: Die Feuerwehr schneidet hiermit in 
der Regel Menschen aus Fahrzeugen frei. Das THW benutzt es, um in Gefahrenlagen zum Beispiel Betonteile anzuheben oder um Bewährungsstahl zu durchtrennen. 
„Wir sind, wie die Feuerwehr, breit aufgestellt“, erklärt Sebasti an Gebhardt. Organisatorisch sind beide allerdings unterschiedlich verortet: Das THW untersteht dem 
Bundesinnenministerium und erhält über den Bund seine Fahrzeuge und Ausrüstungen, die Feuerwehren unterstehen dem jeweiligen kommunalen Träger.
Nach der theoreti schen Einführung von Sebasti an Gebhardt in die Arbeit des THW und seine Organisati on ging es in den prakti schen Bereich: Jede Fachgruppe stellte 
sich mit ihren Fahrzeugen und Geräten vor, wie etwa die Gruppe „Bergung“, die unter anderem nach einem Brand einsturzgefährdete Häuser sichert. Oder die Gruppe 
„Wassergefahren“, die zum Beispiel von Beginn an bei dem schweren Hochwasser im Ahrtal zum Einsatz gekommen ist. Auch konnte sie die Fachgruppe Brückenbau 
dabei unterstützen, dort 268 Behelfsbrücken aufzubauen, die heute noch stehen und regelmäßig gewartet werden. Für den THW-Ortsverband in Ludwigshafen mit 
seinen insgesamt rund 80 Ehrenamtlichen - hauptamtlich Täti ge gibt es an diesem Standort nicht -  war dies der bisher größte Einsatz seit seinem Bestehen.
Für die Kinder und Jugendlichen der Jugendfeuerwehren Dannstadt-Schauernheim und Rödersheim war der Besuch bei dem Technischen Hilfswerk (THW) Orts-
verband Ludwigshafen am Rhein ihr erster Berührungspunkt mit der Arbeit des THW - und es war ein spannender Vormitt ag mit vielen neuen Eindrücken. Sowohl 
Feuerwehren wie auch das THW wollen den Austausch weiter ausbauen, um am Ende noch besser zusammenzuarbeiten, wenn es darauf ankommt.
 Einen weiteren Einblick gab eine gemeinsame Übung mit dem Malteser Rett ungsdienst  
Das Auto kracht, die Scheiben bersten. So oder so ähnlich hört es  sich wohl an, wenn ein Auto aus der Kurve gerät und seitlich gegen ein  Baum fährt. Diesmal 

handelt es sich glücklicherweise nur um eine  gemeinsame Übung der Freiwilligen Feuerwehr der Verbandsge-
meinde  Dannstadt-Schauernheim und des Malteser Rett ungsdienstes am 02. Juni, am Gerätehaus der Feuer-
wehr Hochdorf-Assenheim. Damit die Übung möglichst realisti sch abläuft , wurde ein  ausrangierter Kleinwagen 
mit Hilfe eines 18-Tonnen-Baggers der Esthaler  Firma Mersinger, und mit einem dicken Baumstamm demoliert. 
Dann setzte  sich ein erfahrener Kollege der Freiwilligen Feuerwehr auf den  Fahrersitz und simulierte das ein-
geklemmt Unfallopfer. In der  Zwischenzeit positi onieren sich 
die zwei teilnehmenden Auszubildenden  zum Rett ungssanitäter 
des Malteser Rett ungsdienstes Eva-Maria Hoff mann  und Diana 
Herzog mit ihrem Ausbilder Richard Lehmann und die rund 20  

ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen mit ihren Fahrzeugen außer Sichtweite auf der Straße.  Als der simulierte 
Unfallort ferti g vorbereitet ist, geht die Sirene und  somit das Startsignal für die eigentliche Übung. Dass  Rett ungs-
dienst und Feuerwehr zusammen üben, ist schon etwas Besonderes -  und wichti g, da sie im Notf all genauso Hand in 
Hand arbeiten müssen.  Abgehalten hat die ganztägige Übung Theorie- und Praxisanteilen unter  Federführung von 
Mathias Peters, dem stellvertretenden Wehrleiter der  Feuerwehr Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim, die 
Fachfi rma Weber  Rescue Training mit den Trainern André Göbl und Sebasti an Krack.
Neugierig geworden? Wer sich für die ehrenamtliche  Arbeit der Feuerwehr in der Verbandsgemeinde interessiert 
und gerne  mitmachen möchte, kann vorbeischauen und sich informieren:
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Für unsere KINDER und
JUGENDLICHEN

Kindertreff im Kulturhof Schrittmacher
Donnerstags (außer Ferien) sind Kinder von 15.00 bis 18.00 
Uhr im Kindertreff im Kulturhof Schrittmacher im Ortsteil 
Dannstadt, Kirchenstraße 17, bei der Gemeindebücherei, 
herzlich willkommen.
Auch hier gehört der Schrittmacher von 18.00 bis 21.00 Uhr 
den Jugendlichen ab 12 Jahren. Falls bis 19.30 Uhr nie-
mand da ist oder Interesse signalisiert hat, noch zu kommen 
(telefonisch unter 06231/401-118), schließt der Jugendtreff 
gegebenenfalls früher. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Großes Potenzial in der Verbandsgemeinde
Auftaktveranstaltung zum
Integrierten Klimaschutzkonzept

Auftaktveranstaltung zum Integrierten 
Klimaschutzkonzept: Am Montag, 
den 17.07.2023, startete um 19 Uhr 
das Bürgerforum zum Integrierten 
Klimaschutzkonzept der Verbands-

gemeinde Dannstadt-Schauernheim. In der Turnhalle der Kur-
pfalzschule wurde gemeinsam mit dem Büro INFRASTRUKTUR 
& UMWELT, den anwesenden Bürger und Ortsbürgermeister über 
die Klimaschutzpotenziale der Verbandsgemeinde Dann-
stadt-Schauernheim diskutiert. Nach einer Begrüßung durch 

Herrn Verbandsbürgermeister Stefan Veth und die Klimaschutz-
managerin Franziska Tavernier ging  Frau Karin Weber von INF-
RASTRUKTUR & UMWELT zur Präsentation der Energie- und 
Treibhausgasbilanz der Verbandsgemeinde über.
Die Analyse und Auswertung der Energieverbräuche der Sekto-
ren Private Haushalte, Kommune, Gewerbe/Handel/Dienstleis-
tungen und Verkehr zeigten an verschiedenen Stellen Handlungs-
bedarf auf. Hier liegen jedoch auch die vielen Potenziale für das 
Klimaschutzhandeln in der Verbandgemeinde Dannstadt-Schau-
ernheim.
Wie man diese Potenziale nutzbar machen kann, wurde gemein-
sam mit den Bürgern der anschließenden Workshop-Phase 
diskutiert. In drei Arbeitsgruppen zu den Themen Mobilität, 
Erneuerbare Energien und Energieeffizienz wurden Maßnahmen 
vorgeschlagen und anschließend allen Anwesenden präsentiert. 
Diese Vorschläge können nun eine solide Basis für die Entwick-
lung eines Maßnahmenkonzeptes bilden.
Ergänzt werden die Anregungen des Bürgerforums durch die 
Onlinebefragung, die nun alle Bürger*innen bis Ende August 
ausfüllen können https://surveys.iu-info.de/453174?lang=de.
Die Verbandsgemeindeverwaltung bedankt sich bei allen Teil-
nehmenden des Bürgerforums für den konstruktiven Austausch 
und die angeregte Diskussion.

Örtliche Leiterin: 
Anneliese Kuhn, Tel. 06231 2780 

Örtlicher Mitarbeiter: 
Uwe Schmelz, Tel. 06231 401-148

Verbandsgemeindeverwaltung 
Am Rathausplatz 1 · 67125 Dannstadt-Schauernheim
Zimmer 206

Anmeldung für Vorträge und Kurse nehmen

Hr. Schmelz Tel. 06231 401-148,
 E-Mail: kvhs-dannstadt-schauernheim@vhs-rpk.de
und

Fr. Argus Tel. 06231 401-147,
 E-Mail: kvhs-dannstadt-schauernheim@vhs-rpk.de

von  Montag bis Freitag,
 08.00 – 12.00 Uhr, entgegen.

Das Programm für das jeweilige Halbjahr finden Sie auch auf unserer Homepage unter der Rubrik VHS.
Eine Anmeldung ist für ALLE Angebote der vhs erforderlich. Sie ist verbindlich und verpflichtet zur Zahlung der vollen Gebühr. Die 
Teilnahme an einer Veranstaltung gilt als Anmeldung. 
Wenn keine Absage erfolgt, können Sie davon ausgehen, dass die Veranstaltung stattfindet. Eine Benachrichtigung erfolgt, wenn 
die Veranstaltung ausfällt oder sich Änderungen ergeben. Zur schnellen Kontaktaufnahme ist bei der Anmeldung die Angabe Ihrer 
E-Mail-Adresse und/oder Telefonnummer, unter der Sie tagsüber erreichbar sind, erforderlich. 

Liebe Kursteilnehmerinnen, liebe Kursteilnehmer,
aus rechtlichen Gründen können Sie sich für Kurse der Volkshochschule nur schriftlich mittels Anmeldeformular Postbrief, Fax oder 
E-Mail sowie online unter www.vhs-rpk.de anmelden. Eine telefonische Anmeldung ist nur für gebührenfreie Angebote möglich. Bei 
Bedarf schicken wir Ihnen ein Anmeldeformular zu. Die Anmeldung ist gültig, wenn das Anmeldeformular unterschrieben bei uns 
eingegangen bzw. die digitale Anmeldung bestätigt worden ist. Sogenannte „Weitermeldelisten“ dürfen wir nicht mehr annehmen.
Bei der Online-Anmeldung werden Sie durch den Anmeldeprozess geführt und direkt in Ihrem Wunschkurs eingebucht – zu jeder 
Tages- und Nachtzeit, sieben Tage die Woche, auch für mehrere Kurse oder mehrere Personen. Die Mitarbeiter*innen in den Außen-
stellen und in der Geschäftsstelle stehen Ihnen natürlich wie gewohnt für Rückfragen zur Verfügung. Wir freuen uns auf Sie.
 Ihre Volkshochschule Rhein-Pfalz-Kreis
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Pälzer Cantry Bänd
in Hochdorf-Assenheim:
Tolle Bühnenshow, super Atmosphäre
Schon beim diesjährigen Finale des 36. Mundart-Wettbewerb 
Dannstadter Höhe gehörte die Pälzer Cantry Bänd zu den drei 
Finalisten und überzeugte das Publikum mit ihrem zum ersten 
Mal öffentlich gespielten Lied „Außeseider“. Der „Außeseider“ 
durfte natürlich auch bei dem Konzert „Ferz-mit-Krigge“ am 21. 
Juli in Hochdorf-Assenheim nicht fehlen, bei dem die vier Musiker 
der Pälzer Cantry Bänd wunderbar unbekümmerte und klasse 
Musik mit richtig guten Pfälzer Texten präsentierten. Das Wetter 
passte, die Stimmung war perfekt und das Publikum nutzte die 
Live-Atmosphäre, in die Texte hineinzuhören und bei jedem Lied 
so richtig mitzugehen. Sichtlich hatten Mario Bissinger (Gesang, 
Bass, Cajon, Percussion), Michael Bissinger (Gesang, Gitarre, 
Mandoline, Ukulele, Kazoo), Cornelius Molitor (Gesang, Ukulele, 
Banjo, Gitarre, Kazoo) und Tino Schreck (Gesang, Akkordeon, 
Percussion) großen Spaß am Spielen. Auf die Pause nach der 
ersten Stunde folgten nochmal eineinhalb Stunden gemeinsame 
Musik-Zeit mit ihrem Publikum, das schwer begeistert war. Nach 
vielen Auftritten in prominenten Locations wie zum Beispiel im 
SWR-Studio Kaiserslautern, dem Kulturzentrum Kammgarn in 
Kaiserlautern oder bei dem Limburg-Sommer in Bad Dürkheim 
ist die 2017 gegründete Band auch in unserer Region gut ange-
kommen.

Bilder: Ortsbürgermeister Walter Schmitt begrüßt die Pälzer 
Cantry Bänd und abendlich beleuchtete Bühne.

JUBILÄEN 
Geburtstage

Dannstadt-Schauernheim:
13.08. Jotter Erich 71 Jahre
13.08. Schwarz Ingrid 79 Jahre
14.08. Goschler Erich 77 Jahre
14.08. Marxer Maria 85 Jahre
15.08. Tavernier Monika 76 Jahre
15.08. Härtel Ilse 84 Jahre
15.08. Klehr Elisabeth 85 Jahre
15.08. Rebholz Maria 87 Jahre
16.08. Steinberger Helga 76 Jahre
16.08. Müller Ursula 79 Jahre
17.08. Steger Adele 71 Jahre
17.08. Hrabe Gerhard 75 Jahre
17.08. Krödel Jupp 84 Jahre
18.08. Morgenstern Maria 91 Jahre
19.08. Renner Ida 88 Jahre

Hochdorf-Assenheim:
13.08. Fix Monika 70 Jahre
13.08. Schwinn-Stumpf Gisela 77 Jahre
14.08. Dogaru Cornelia 72 Jahre
15.08. Fix Herbert 78 Jahre
16.08. Hanewald Alfred 78 Jahre
17.08. Wagner Melitta 74 Jahre
18.08. Glaser Marga 70 Jahre
18.08. Mnich Hans Werner 75 Jahre

50. Ehejubiläum
16.08. Eheleute Christine und Dr. Heinz Träger
 Rödersheim-Gronau

Herzlichen Glückwunsch!

Immer aktuelle
Informationen
rund um Ihre

Verbandsgemeinde
Dannstadter Höhe!
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